
Seite 1 (vorne)

Antisemitismusfreie 
Räume schaffen 

Die Beauftragte gegen Antisemitismus 
der Philipps-Universität Marburg ist die 
Ansprechperson für alle Studierenden 
und Hochschulangehörigen. 
Sie bietet Ihnen und euch den Raum, um 
die eigene Antisemitismuserfahrung zu 
teilen sowie vertrauliche, solidarische 
Beratung und Begleitung für alle weiteren 
Schritte. 



Seite 2 (hinten)

Selbstbestimmt 
und angstfrei.

Antisemitismus existiert in der Universität, 
auf dem Campus, in der Mensa – überall. 
Antisemitismus zeigt sich in vielen 
Erscheinungsformen und in allen Milieus. 
Antisemitismus diskriminiert, bedroht, 
grenzt aus, hindert an Teilhabe.
Aber: Antisemitismus darf nicht Ihren 
und euren Alltag bestimmen!  

Als Beauftragte gegen Antisemitismus 
an der Universität Marburg stehe ich 
Betroffenen zur Seite, unterstütze, 
berate und begleite. Gehe mit Ihnen 
und euch in den Austausch über 
Maßnahmen, Prävention und Schutz. 
Verbinde Sie und euch mit relevanten 
Einrichtungen und solidarischen 
Netzwerken. Bin präsent an Ihrer und 
eurer Seite. Organisiere Veranstaltungen 
mit antisemitismuskritischen Inhalten. 

Kontakt: susanne.urban@uni-marburg.de
Einfach eine E-Mail schreiben! Anschließend 
vereinbaren wir ein Telefonat oder ein Treffen.

Chai = Leben 
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